
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was sind die Vorteile der 

Mediation? 

 schnell und sofort  

umsetzbar  

 sach- und zukunftsorientiert 

 eigenverantwortliches Arbeiten 

am Konflikt 

 überschaubar und 

kostengünstig 

 

Wie läuft Mediation ab? 

1. Klärung, ob Mediation das 

geeignete Verfahren ist 

2. Erarbeiten der regelungs- 

bedürftigen Themen 

3. Konfliktbearbeitung: 

Bedürfnisse und 

Lösungswünsche 

4. Problemlösung:  

Lösungsmöglichkeiten          

werden entwickelt und          

bewertet 

5. Abschluss der Mediation 
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Was kostet Mediation? 

Für die Sitzungen wird ein 

Stundenhonorar  vereinbart. 

Auch die Vorbereitungs- und 

Nachbereitungszeiten, sowie 

die Vertragsformulierungen 

werden nach Stunden 

berechnet. 
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Die 

    Alternative    bei 

Konflikten 

 Mediation 



Was ist Mediation? 

 

         

         Mediation ist der Fachbegriff 

für Vermittlung. 

          

         Mediation ist ein 

außergerichtliches Verfahren 

der Konfliktbearbeitung. 

          

          Die Konfliktpartner 

entwickeln gemeinsam 

rechtsverbindliche Lösungen, 

unterstützt von dem Mediator 

oder der Mediatorin. 

          

         Der Mediator oder die 

Mediatorin hat die Aufgabe, 

neutral die Zielvorstellung der 

Konfliktpartner zu klären und 

zwischen den 

gegensätzlichen Positionen 

zu vermitteln. 

Wo und wann kann Mediation 

angewandt werden? 

 

     Bei Konflikten 

•  im Geschäftsleben 

• bei Trennung und  Scheidung 

• zwischen Erblasser und Erben 

• zwischen Nachbarn 

• zwischen Arbeitgeber und 

           Arbeitnehmer   

• beim Täter – Opfer – Ausgleich 

 

  Sie sind oft nur von außen zu lösen.   

 

 

Wo liegen die 

Unterschiede zum 

gerichtlichen Verfahren? 

 

In einem Gerichtsverfahren                                      

bestimmt der Richter, in 

einem Schlichtungs-

verfahren der Schlichter.  

 

In einem Mediations-

verfahren liegen die 

Entscheidungen bei Ihnen. 

 

Sie erarbeiten eine 

rechtsgültige und für Sie 

stimmige tragfähige Lösung: 

Die Verantwortung  

bleibt bei Ihnen. 

 

Sollte die Mediation 

scheitern, steht Ihnen nach 

wie vor der Rechtsweg 

offen. 


